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► Nr.  VO/2024/13037
öffentlich

Lübeck, 26.02.2024

Anfrage 

Bearbeitung: Angela Fiorenza (E-Mail: Angela.Fiorenza@luebeck.de Telefon: 122-1040)

AM Mandy Siegenbrink (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Nachhaltige 
Beschaffung der Hansestadt Lübeck
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

27.02.2024 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anfrage:

Angesichts unseres Engagements für Nachhaltigkeit, haben wir folgende Fragen:

1. Wie möchte die Hansestadt Lübeck, ihre Beschaffungsprozesse nachhaltiger gestal-
ten?

2. Welche konkreten Schritte hat die Hansestadt Lübeck bislang unternommen und wel-
che weiteren Schritte bis zur Erreichung nachhaltiger Beschaffungsziele sind noch 
geplant?

Es wird bis Juni 2024 um Antwort gebeten.

Begründung:

Angesichts der vielfältigen Bemühungen in den Kommunen, nicht nur nachhaltig zu beschaf-
fen, sondern auch die Prozesse und Strukturen nachhaltig zu gestalten, ist es von entschei-
dender Bedeutung, dass auch die Hansestadt Lübeck diesen Weg konsequent verfolgt. Es 
gibt bereits zahlreiche positive Beispiele dafür, wie ökologische und faire Beschaffung vor 
Ort langfristig etabliert werden kann, was nicht nur ökologische, sondern auch soziale und 
ökonomische Vorteile mit sich bringt.

Das Land hat in diesem Zusammenhang einen Leitfaden für nachhaltige Beschaffung her-
ausgegeben, der als Orientierung dient und wertvolle Hinweise gibt, wie Beschaffungspro-
zesse entsprechend gestaltet werden können. Des Weiteren bietet das Land eine speziali-
sierte Stelle für das Thema Nachhaltige Beschaffung an, die mit mehreren Mitarbeiter*innen 
besetzt ist. Diese Stelle bietet Beratung sowie Unterstützung bei Öffentlichkeitsarbeit.

Angesichts dieser Unterstützung und der vorhandenen Ressourcen ist es nur logisch und 
sinnvoll, dass die Hansestadt Lübeck sich aktiv dafür einsetzt, die Beschaffungsprozesse für 
die HL nachhaltig zu gestalten und somit einen positiven Beitrag zum Umweltschutz, zur 
sozialen Gerechtigkeit und zur langfristigen Wirtschaftlichkeit unserer Stadt zu leisten.

Anlagen:



Seite: 2/2


	Anfrage:
	Begründung:

